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Einladung zur Rechnungsversammlung 
der katholischen Kirchgemeinde Ermatingen 

 
Dienstag, 05. Mai 2026 um 20.00 Uhr 
Im Pfarreisaal, Poststrasse 12 

 
 
Traktanden 
 
1. Wahl von zwei Stimmenzählern 
 
2. Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung  

vom 27.11.2025      
 
3. Jahresrechnung 2025       
 3.1 Vorstellen der Jahresrechnung 
 3.2 Genehmigung der Jahresrechnung 
 
4.  Verschiedenes und Umfrage 

4.1 Informationen aus dem Kirchgemeinderat 
4.2 Verschiedenes 
4.3 Umfrage 
4.4 Verabschiedung und Begrüssung 
 

 
Anschliessend laden wir Sie zu einem Apero ein. 
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KATH. KIRCHGEMEINDE ERMATINGEN 
 
Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom Donnerstag, 27. November 2025 

im Pfarreisaal des kath. Pfarrhauses Ermatingen 20:00 Uhr 
 
Vorsitz:    Beatrice Niedermann 
 
Eingeladene  1048 
Stimmberechtigte:  25 
 
Anwesend   
Entschuldigungen:   Reto Lagler, Thomas und Vroni Keller, Edith und Jörg Andres 
    Theresia Götsch, Hildegard Honauer, Silva Cancar 
 
 
Traktanden 

1.  Begrüssung durch die Präsidentin und Einsicht in den Pastoralraum mit 
 Pfarrer Edwin Stier 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
3. Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 06. Mai 2025 
4 . Budget und Steuerfuss 2026 
5. Ausblick auf das Pfarreileben mit Pfarreiseelsorgerin Nedjeljka Spangenberg 
6. Änderung der Führungsstruktur im Pastoralraum 
7. Ausblick auf die Gesamterneuerungswahlen für die neue Legislatur mit Vor-
 stellung der Kandidierenden 
8. Verschiedenes und Umfrage 

 
 
1. Begrüssung durch die Präsidentin und Einsicht in den Pastoralraum mit 
 Pfarrer Edwin Stier 

Präsidentin Beatrice Niedermann begrüsst alle Anwesenden. Speziell begrüsst sie Frau 
Margrit Pfister Kübler, welche für die Presse anwesend und als Mitglied unserer Kirchge-
meinde stimmberechtigt ist. Ebenso begrüsst sie Nedjeljka Spangenberg, Edwin Stier 
und Kaplan Josef. 
 
Die Botschaft zur Budgetkirchgemeindeversammlung wurde rechtzeitig versandt. 
 
Es wird weder gegen die Anwesenheit einer Person noch gegen die vorgeschlagene Rei-
henfolge der Traktanden Einspruch erhoben. 
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BN übergibt das Wort an Edwin Stier: Pfarrer Edwin Stier zitiert Papst Leo XIV: Jesus 
liebt jedes Geschöpf, zuerst hat die materielle Hilfe Priorität, danach kommt die seelische 
Hilfe. Viele in unserer Gesellschaft leben in seelischer Armut, haben keine Hoffnung 
mehr. Sich mit Wohlwollen begegnen, zusammenstehen.  
Pfarrer Stier weist auf das Sozial-Projekt «Les Sourires pour le Togo» hin, welches auf 
der Website der Pfarrei genauer vorgestellt wird. 
Einstimmung ins «Magnificat-Gebet», Pfarrer Edwin Stier segnet die Anwesenden.  
 
 
2. Wahl von zwei Stimmenzählern 
Hermann Dähler und Barbara Keller, zwei unserer amtierenden Stimmenzähler, überneh-
men die Aufgabe. 
 
 
3. Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 06. Mai 2025. 
Die Diskussion wird nicht genutzt. 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen und der Aktuarin Claudia Seitz verdankt. 
 
 
4. Budget und Steuerfuss 2026 
 
Rembert Dür stellt das Budget vor: 
Das paritätische Budget, wurde an der Sitzung der paritätischen Pflegekommission vom 
05.09.2025 angenommen, und es muss heute nicht darüber abgestimmt werden. 
Keine Fragen dazu. 
 
Beim katholischen Budget,  
weist Rembert Dür zu Beginn auf einen Fehler hin: Thatheu Selvamoni war angestellt bis 
Ende 2023, nicht 2024. 
Fragen: Bruno Hugentobler: S. 13 Punkt 2.1/Seelsorgerinnen: Fast 44'000 Fr. mehr im 
Vergleich Budget 2024 zu Budget 2026. Bruno Hugentobler wirft ein, dass pauschal 20% 
Lohnaufwand für unsere Seelsorgenden bezahlt wird. Es sind Angestellte, welche z.T. 
nicht bei uns arbeiten und welche die Kirchbürger gar nicht kennen. Es sollte ein Leis-
tungsauftrag ausgearbeitet werden. Er kritisiert, dass die Bürger der KG über den Zu-
sammenarbeitsvertrag nicht mitbestimmen konnten 
. 
Bruno Hugentobler hatte im Vorfeld bereits mit Rembert Dür telefoniert. RD nimmt Bezug 
auf die Budgets der vergangenen Jahre: 
 
Ab 2021 sind die Entschädigungen für den Pastoralraum (Leitung und priesterliche 
Dienste) in der Funktion 310 3030 aufgeführt. 
 
Im 2022 sind die Kosten für den Pastoralraum dazugekommen. Tanja Tribull war vom 
August 2019 – Juli 2022, mit einem tieferen Lohn als Anne Zorell angestellt. Thatheu 
Selvamoni hat vom 10.Dez. - 31.Dez. bei uns gearbeitet; mit reduziertem Lohn. 
 
Im 2023 hat Thatheu Selvamoni  zu einem wesentlich geringeren Salär als andere Seel-
sorger gearbeitet, zusätzlich ist ab 01. Dezember Kaplan Josef Palliyodil dazugekom-
men. Ab dem Jahr 2023 sind die Entschädigungen (Leitung und priesterliche Dienste) in 
der Funktion 201 3613 aufgeführt.  
 
Nedjeljka Spangenberg arbeitet weiterhin 50% bei uns, Ermatingen bezahlt jedoch nur 
20 % für sie. 
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Im 2024 sind alle Seelsorgenden in unserem Budget enthalten. Ab Oktober 2024 sind 
jetzt alle Seelsorgenden (Edwin Stier, Joseph Pallyiodill, Nedjeljka Spangenberg, Jens 
Spangenberg, Daniel Schneider, David Perez und Veronika Zoelker) mit der gleichen 
Aufteilung 80/20% auch in Ermatingen im Einsatz. Das Pensum von Nedjeljka Spangen-
berg in Ermatingen bleibt wie bis anhin bei 50%. Dementsprechend sind die restlichen 
MA weniger für Ermatingen tätig. Ab 2024 laufen alle Entschädigungen der Seelsorgen-
den,  incl. der Personalnebenkosten, über die Funktion 201, Konto 3613 und über die 
Buchhaltung in Kreuzlingen. 
 
Betreffend Zusammenarbeitsvertrag hat der Kirchgemeinderat an den Kirchgemeinde-
versammlungen immer wieder informiert, an eine Abstimmung kann sich aber niemand 
erinnern. Das Vorgehen wurde mit der Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen abge-
sprochen. Rembert Dür und Beatrice Niedermann gehen deshalb davon aus, dass alles 
rechtens war, werden aber noch nachfragen. Zudem hat die Landeskirche dem Vertrag 
zugestimmt.  
 
Im 2025 reicht das Budget nicht aus: RD hat zu tief budgetiert, dazu kommt, dass Edwin 
Stier durch Simon Tobler in der Administration entlastet wird. Simon Tobler wiederum hat 
zu seiner Entlastung eine Angestellte mit einem Pensum von 20% zur Verfügung. 
 
Im 2026 sind 190'000.- Fr. budgetiert; die Lohnkosten von Verwalter Simon Tobler sind 
inkludiert. 
 
Fragen: 
Bruno Hugentobler fragt wegen dem Verteilschlüssel 80:20. Beatrice Niedermann erläu-
tert, dass dieser Satz anhand der Anzahl Kirchbürger bestimmt wird, RD ergänzt, dass 
auch die Steuerkraft mit einbezogen wird. 
Peter Dransfeld fragt, ob auch die Kirchgemeinde darüber abstimmen konnte? BN erwi-
dert, dass immer analog Kreuzlingen verfahren wurde und die Kirchgemeinde Kreuzlin-
gen einen Rechtsberater beigezogen hat. Sie geht davon aus, dass die Vorgaben einge-
halten wurden, klärt dies aber bis zur nächsten Kirchgemeindeversammlung noch genau 
ab. 
Verena Lagler fragt wegen dem Jugendtreff «The Hall» nach; weil die Evang. Kirchge-
meinde die Vereinbarung gekündigt hat. BN sagt ganz klar, dass die Kath. KG dabei-
bleibt. Die Ev. KG möchte ihr Geld für Jugendarbeit anderweitig verwenden. NE ergänzt, 
dass es keine Differenzen oder Vorfälle gegeben hat. 
 
 
Vor der Abstimmung über das Budget fragt Beatrice Niedermann, ob sie das Traktandum 
6 zur Führungsstruktur im Pastoralraum vorziehen soll. Dies wird nicht gewünscht. Wei-
tere Fragen gibt es nicht und die Präsidentin geht zur Abstimmung über. 
 
Das Budget der katholischen Kirchgemeinde Ermatingen für 2026 basiert auf ei-
nem Steuerfuss von 15%. Es rechnet mit einem Aufwand von CHF 856‘180 und ei-
nem Ertrag von CHF 848‘100. Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von CHF 
8‘080.-. 
 
Der Kirchgemeinderat stellt folgenden Antrag: 
Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, das Budget 
2026 mit einem Steuerfuss von 15% zu genehmigen. 
 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
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Bea Niedermann verdankt Pfleger Rembert Dür und Buchhalterin Anna D’Angelo die ge-
leistete Arbeit. 
 
 
5. Ausblick auf das Pfarreileben mit Pfarreiseelsorgerin Nedjeljka Spangen-
 berg 
  
Nedjeljka Spangenberg hält zuerst einen ausführlichen Rückblick auf die Veranstaltun-
gen, welche im letzten Jahr im Pastoralraum stattgefunden haben. 
 
Ausblick  

• Es gibt nur noch einen jährlichen Pastoralraum-Anlass an Fronleichnam in St. 
Stefan. 

• Generalversammlung der Frauengemeinschaft – 111-Jahre-Jubiläum 
• Erstkommunion: 12 Kinder 
• Firmung: 1 Firmling 
• Jugendreise nach Assisi im Mai 
• Ministranten-Camp 
• Erwachsenenbildung Schwerpunkt «Fokus» mit Vorträgen von Julian Schuhler 
• RU-Leitung: Daniel Schneider 
• Katechetinnen: Sandra Cipolletta und Alexandra Ilg 

 
 

6.  Änderung der Führungsstruktur im Pastoralraum 
 
Vergangenheit  
drei Pfarreien = drei Leitungen 
Neu   
drei Pfarreien = eine Leitung mit Pfarrer Edwin Stier 
Folge 
Ein Mehr an: Führungsaufwand, Sitzungen, administrativen Aufgaben. 
Weniger Zeit für Seelsorge und für uns. 
 
Die Leitung wird deshalb neu unter Edwin Stier und Simon Tobler wie folgt aufgeteilt: 
Edwin Stier ist verantwortlich für die fachliche Seelsorgeleitung: 

▪ Sakramentenpastoral 
▪ Gottesdienste, Andachten, Kasualien, Ökumene,… 
▪ Koordination liturgische Einsätze 
▪ Mitarbeiterführung von Seelsorgenden 
▪ Pfarreiarbeit, Missionen, Spezialseelsorge,… 
▪ Pfarreiverantwortung, Pastoralraumrat 

 
Simon Tobler übernimmt die organisatorische Leitung: 

▪ Konzeptarbeit und Administration 
▪ Projektmanagement 
▪ Leitung Pastoralraumsekretariat 
▪ Kommunikation und Medienarbeit 
▪ Unterstützung und Vernetzung innerhalb des Pastoralraums 

 
Zur Person von Simon Tobler: Er arbeitet seit vielen Jahren in der KG Kreuzlingen als 
Verwalter. 
Neu ist er das Bindeglied, arbeitet 20% für den Pastoralraum. 
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Die beiden KGR haben ein Leitungs- und Funktionendiagramm ausgearbeitet, das ge-
nau festhält, wer wo die Verantwortung hat. Vereinfacht gesagt ist Edwin Stier für die 
Seelsorge und alle Mitarbeitenden im Seelsorgeteam verantwortlich, Simon Tobler für 
die ganze Administration, die Führung des übrigen Personals und für die ganze IT. 

 
Fragen 
Linus Schlauri fragt BN, ob das Leitungs- und Funktionsdiagramm online einsichtbar sei. 
BN verneint und wird diese Anfrage an ST weiterleiten. 
Bruno Hugentobler sagt, dass im Pastoralraum sehr viele Angebote laufen und fragt, wo-
her wir wissen, was die Kirchbürger möchten? Edwin Stier erwidert, dass wir die Informa-
tionen direkt durch den Kontakt mit den  Kirchbürgern erhalten. 
 
 
7. Ausblick auf die Gesamterneuerungswahlen für die neue Legislatur mit 
 Vorstellung der Kandidierenden 
Für die Synode ist die Kirchgemeinde sehr gut aufgestellt. Unsere Synodalen Theresia 
Götsch und Zoran Cancar stellen sich für eine weitere Legislatur zur Verfügung. Rem-
bert Dür ist als Ersatz während der Amtszeit nachgerutscht und lässt sich neu auch als 
Synodal wählen. 
Als neues Ersatzmitglied hat sich Claudia Seitz gemeldet.  
 
Pfarreileitung: 
Pfarrer Edwin Stier stellt sich für die neue Legislatur nochmals zur Wahl für die Leitung 
in allen drei Pfarreien des Pastoralraums. Die beiden Kirchgemeinderäte haben dem zu-
gestimmt.  
Die Wahlfähigkeit muss noch vom Bistum bestätigt werden; dies ist so vorgeschrieben. 
 
Kirchgemeinderat 
Die Präsidentin stellt sich nochmals zur Verfügung. Auch Nathalie Eugster und Claudia 
Seitz lassen sich nochmals wählen. Alle behalten sich aber vor, auch während der Legis-
latur zurückzutreten.  
Neu für das Ressort Liegenschaften konnten wir Zoran Balas gewinnen. Er ist in Erma-
tingen aufgewachsen, Vater von 2 Kindern im Schulalter, ist gelernter Elektroinstallateur 
EFZ und arbeitet in leitender Position in der Haustechnik des Kantonsspitals Münsterlin-
gen. 
 
Die Nachfolge für Rembert Dür ist noch immer nicht gesichert. Leider hat sich eine Person 
nach anfänglicher Zusage wieder zurückgezogen. Wir haben mit mehreren Kirchbürge-
rinnen und Kirchbürgern Gespräche geführt, leider ohne Erfolg. 
 
Bis zum 12. Januar müssen wir die Namensliste für die Wahlen einreichen. Wir hoffen 
immer noch, dass wir jemand finden und sind dabei auf ihre Hilfe angewiesen. Zum Glück 
hat sich Rembert Dür bereit erklärt, sich ansonsten nochmals wählen zu lassen.  
 
Für die Rechnungsprüfungskommission und das Wahlbüro stellen sich alle Bisherigen 
nochmals zur Wahl. 
 
 
8. Verschiedenes und Umfrage 
    8.1. Informationen zu den Liegenschaften 
Karl Wyrsch informiert die Gemeinde: 
- Der Kirchenpark wurde mit einem Wildbienenhotel und einem Sandarium ergänzt. 
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- Kirchenmauer rund ums Gelände wurde saniert. Die gesamten Arbeits- und Material-
kosten beliefen sich auf Fr.12’500.-. 
 - Ein defekter Leuchter (abgestürzt bei Reinigungsarbeiten) wurde ersetzt, Kosten von 
Fr. 3'600.- wurden von der Versicherung übernommen. 
- Zerbissene Fledermäuse im Dachraum der Kirche und Schäden an der Isolation wiesen 
auf Marder hin. Dank einer Wildkamera konnten Einstiegsorte festgestellt und verbaut 
werden. Kosten für Reinigung und Austausch Isolation wurden von der Versicherung 
übernommen, die baulichen Massnahmen wurden vom Amt für Raumplanung übernom-
men. 
- Kirchenheizung: Seit dem 3. 0ktober 2025 wird die Kirche mit Energie vom Fernwärme-
netz Ermatingen beheizt.  
- Sanierung Kirchturm und Dach: Sollte in den nächsten 2 – 3 Jahren in Angriff genom-
men werden, da via Drohne Schäden festgestellt wurden. 
- Beim Pfarrhaus wurden noch die letzten Fenster saniert. 
- Im Oktober 2025 wurden die Leitungen der Fernwärme auf der Ostseite ins Pfarrhaus 
gezogen. Die Montage der Übergabestation wird erst im neuen Jahr stattfinden, gleich-
zeitig wird der Warmwasserboiler ersetzt. 
 
RD ergänzt, dass alle Ausgaben rund um den Pfarreigarten paritätisch aufgeteilt werden. 
 
Nachdem die Präsidentin auf die anstehenden Anlässe hingewiesen hat, eröffnet sie die 
Umfrage. Diese wird nicht genutzt und es will niemand mehr auf ein Traktandum zurück-
kommen. 
 
Die nächste Kirchgemeindeversammlung (Rechnung) findet am 05.Mai 2026 statt. 
 
Die Präsidentin schliesst die Versammlung, bedankt sich fürs Erscheinen und lädt zum 
traditionellen Apéro ein. Sie dankt Nathalie Eugster und Rembert Dür fürs Organisieren. 
 
Ende der Versammlung   21.35 Uhr  
 
Die Präsidentin       Die Aktuarin 
 
 
 
Beatrice Niedermann      Claudia Seitz 
 
 
 
Stimmenzähler      Stimmenzähler 
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Zeilennr. Beschreibung Anfangsbestand
per 01.01.25

Soll Haben        Endbestand 
per 31.12.25

1 AKTIVEN 87’129.79 207’708.49 -258’921.18 35’917.10
10  Finanzvermögen 87’126.79 207’708.49 -258’921.18 35’914.10

100   Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 14’556.95 188’076.69 -186’351.34 16’282.30
1002    Bank 14’556.95 188’076.69 -186’351.34 16’282.30

1002.01    TKB Kontokorrent 0200 1 14’556.95 188’076.69 -186’351.34 16’282.30

101   Forderungen 71’674.34 19’631.80 -71’674.34 19’631.80
1010    Forderungen aus Lieferung u. Leistungen Dritter 71’674.34 19’631.80 -71’674.34 19’631.80

1010.02    Katholisch Kirchgemeinde Ermatingen 35’201.55 19’631.80 -35’201.55 19’631.80

1010.03    Evangelische Kirchgemeinde Ermatingen 36’472.79 0.00 -36’472.79 0.00
104   Aktive Rechnungsabgrenzungen 895.50 0.00 -895.50 0.00

1041    Sach- und übriger Betriebsaufwand 895.50 0.00 -895.50 0.00
14  Verwaltungsvermögen 3.00 0.00 0.00 3.00

140   Sachanlagen VV 3.00 0.00 0.00 3.00
1400    Friedhof Ermatingen 1.00 0.00 0.00 1.00
1404    Kirche St. Albin 1.00 0.00 0.00 1.00
1408    Orgel (Revision) 1.00 0.00 0.00 1.00

2 PASSIVEN -87’129.79 466’443.42 -415’230.73 -35’917.10
20  Fremdkapital -87’132.79 294’805.43 -243’592.74 -35’920.10

200   Laufende Verbindlichkeiten -58’634.44 180’133.54 -130’083.64 -8’584.54
2000    Lauf. Verb. aus Lieferungen u. Leistungen Dritter -58’634.44 180’133.54 -130’083.64 -8’584.54

2000.01    Kreditoren aus Debi-/Kreditsystem -58’634.44 180’133.54 -130’083.64 -8’584.54

201   Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 86’173.54 -110’330.00 -24’156.46
2013    Verbindlichkeiten gegenüber selbständ. Einheiten 0.00 86’173.54 -110’330.00 -24’156.46

2013.01    Evangelische Kirchgemeinde Ermatingen 0.00 61’173.54 -85’330.00 -24’156.46

2013.02    Katholische Kirchgemeinde Ermatingen 0.00 25’000.00 -25’000.00 0.00
204   Passive Rechnungsabgrenzungen -28’498.35 28’498.35 -3’179.10 -3’179.10

2040    Personalaufwand -300.00 300.00 0.00 0.00
2041    Sach- und übriger Betriebsaufwand -28’198.35 28’198.35 0.00 0.00
2045    Übriger betrieblicher Ertrag 0.00 0.00 -3’179.10 -3’179.10

29  Eigenkapital 3.00 171’637.99 -171’637.99 3.00
298   Übriges Eigenkapital 3.00 0.00 0.00 3.00

2980    Übriges Eigenkapital 3.00 0.00 0.00 3.00
299   Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag 0.00 171’637.99 -171’637.99 0.00

2990    Jahresergebnis 0.00 171’637.99 -171’637.99 0.00
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05.02.2026Bilanz ausführlich per 31.12.25 - Paritätische Kirche ErmatingenRECHNUNG 2025 – PARITÄTISCHE KIRCHE 

Paritätische Kirche Ermatingen: 
Die Erfolgsrechnung der Paritätischen Kirche Ermatingen schliesst mit einem Gesamtauf-
wand von CHF 143'132.29. 

  Rechnung 2025 Budget 2025 Differenz 
1 Allgemeine Verwaltung 5’542.90 6'000.00 -457.10 
3 Verkündigung, Gottesdienst, Unterricht 6’934.50 12’000.00 -5’065.50 
4 Gemeinschaft und Diakonie 21’453.29 29'400.00 -7’946.71 
6 Liegenschaften des Verwaltungsvermögens 69’731.65 99'500.00 -29’768.35 
8 Paritätische Kirchen -103’674.34 -147'100.00 43’425.66 
9 Steuern und Finanzen 12.00 200.00 -188.00 
 Total Aufwand (+) 143’132.29 155'500.00 -12’367.71 
 Total Ertrag (–) -143’132.29 -155'500.00 12’367.71 

 
Der auf die Katholische und die Evangelische Kirche aufzuteilende Nettoaufwand beträgt 
CHF 103'674.34 (siehe Ziffer 8 «Paritätische Kirchen»). 

Basierend auf der Anzahl der Kirchbürger/Innen ergab sich folgende Kostenaufteilung: 
Evangelische Kirchgemeinde: 56.95% entspricht CHF 59'042.54 
Katholische Kirchgemeinde: 43.05% entspricht CHF 44'631.80 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget 
3 Verkündigung, Gottes-

dienst, Unterricht 
Die Einsparung von CHF 5'065.50 ist auf durchwegs geringere Auf-
wände und nicht auf einen speziellen Sachverhalt zurückzuführen. 

416 Kirchliches Leben Die wesentliche Abweichung in dieser Position ist auf geringere Kos-
ten bzw. höhere Beiträge für Seniorenanlässe zurückzuführen. Der 
entsprechende Nettoaufwand ist rund CHF 5'350 tiefer als budgetiert. 

611 Liegenschaft  
Paritätische Kirche  
Ermatingen 

• Anstelle einer digitalen Info-Stehle wurde ein Bildschirm ange-
schafft und damit CHF 12'850 eingespart. 

• Der Mehraufwand für Umgebungsarbeiten und die Reparatur der 
südseitigen Mauer beträgt rund CHF 7'000.  
Unvorhergesehener und deshalb nicht budgetierter Aufwand: 

• Ersatz Kronleuchter: CHF 4'700 
• Marderschaden Kirchendach: CHF 3'800 
• Kirchendach und Dachrinnen reinigen: CHF 5'100 

 Der nicht budgetierten Aufwand wird durch nicht budgetierte Versi-
cherungsleistungen, eine Rückerstattung und einen Förderbeitrag 
mehr als kompensiert. 

• Versicherungsleistung Ersatz Kronleuchter: CHF 3'400 
• Versicherungsleistung Marderschaden Kirchendach: CHF 3'600 
• Gasabrechnung Stadtwerke Konstanz: CHF 9'850 
• Förderbeitrag Anschluss Fernwärmenetz: CHF 13'300 

 
 
Antrag: 
Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, die vorliegende Rechnung mit einem Gesamt-
aufwand von CHF 143'132.29 zu genehmigen. 
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Zeilennr. Beschreibung Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 119.90 200.00 258.20
3102     Drucksachen, Publikationen 610.80 800.00 588.00
3105     Lebensmittel 464.65 500.00 416.00
3130     Dienstleistungen Dritter 165.00 1’000.00 555.00
3171     Exkursionen, Reisen und Lager 8’465.70 6’000.00 7’738.27

3199     Übriger Sachaufwand 321.00 300.00 0.00
3613     Entschädigungen an Kirchgemeinden 329.46 5’000.00 3’313.64

4260     Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter -5’022.00 -3’000.00 -4’375.10

43  Beiträge 0.00 0.00 0.00
433   Kollekten-Weiterleitung 0.00 0.00 0.00

6 LIEGENSCHAFTEN DES VERWALTUNGSVERMÖGENS 69’731.65 99’500.00 168’426.40
60  Liegenschaften des VV allgemein 0.00 0.00 0.00

600   Liegenschaften des VV allgemein 0.00 0.00 0.00
61  Liegenschaften in Ermatingen 69’731.65 99’500.00 168’426.40

611   Paritätische Kirche in Ermatingen 69’731.65 99’500.00 168’426.40
3099     Übriger Personalaufwand 0.00 100.00 0.00
3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 350.49 1’000.00 493.30
3111     Anschaffung Maschinen, Geräte und Fahrzeuge 2’146.00 15’000.00 282.05
3113     Anschaffungen IT (Hard- und Software) 0.00 0.00 500.00
3120     Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 13’923.90 14’800.00 18’516.15

3134     Sachversicherungsprämien 9’466.45 8’800.00 8’654.80

3140     Unterhalt an Grundstücken 34’685.21 27’000.00 34’946.35

3144     Unterhalt Gebäude 14’773.65 2’000.00 76’093.30

3151     Unterhalt Maschinen, Geräte, Fahrzeuge 1’550.15 2’500.00 4’251.17

3153     Unterhalt IT Hardware 0.00 500.00 500.00
3158     Unterhalt IT Software 0.00 1’000.00 972.48
3613     Entschädigungen an Kirchgemeinden 23’049.00 26’800.00 24’966.80

4240     Benützungsgebühren und Dienstleistungen -50.00 0.00 -500.00
4260     Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter -30’163.20 0.00 -1’250.00

8 PARITÄTISCHE KIRCHEN -103’674.34 -147’100.00 -209’527.40
81  Paritätische Kirche Ermatingen -103’674.34 -147’100.00 -209’527.40

810   Paritätische Kirche -103’674.34 -147’100.00 -209’527.40
4613     Entschädigung von Kirchgemeinden -103’674.34 -147’100.00 -209’527.40

9 STEUERN UND FINANZEN 12.00 200.00 34.59
96  Vermögens- und Schuldenverwaltung 12.00 200.00 34.59

961   Kapitaldienst aus Finanzanlagen 12.00 200.00 34.59
3420     Kapitalbeschaffung und -verwaltung 12.00 200.00 34.59

Total Aufwand (+) 143’132.29 155’500.00 220’691.23
Total Ertrag (-) -143’132.29 -155’500.00 -220’691.23
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Finanzbericht: FUN-KA-4ST / R-B-R

05.02.2026Erfolgsrechnung 2025 - Paritätische Kirche Ermatingen

Zeilennr. Beschreibung Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

1 ALLGEMEINE VERWALTUNG 5’542.90 6’000.00 4’733.41
11  Legislative und Exekutive 1’142.90 1’500.00 333.41

111   Kirchgemeinde 0.00 300.00 300.00
3000     Tag- und Sitzungsgelder an Behörden und Kommission 0.00 300.00 300.00
112   Kirchenvorsteherschaft 1’142.90 1’200.00 33.41

3099     Übriger Personalaufwand 1’142.90 1’200.00 33.41
12  Allgemeine Dienste 4’400.00 4’500.00 4’400.00

121   Verwaltung 4’400.00 4’500.00 4’400.00
3133     Informatik-Nutzungsaufwand 0.00 100.00 0.00
3613     Entschädigungen an Kirchgemeinden 4’400.00 4’400.00 4’400.00

3 VERKÜNDIGUNG, GOTTESDIENST, UNTERRICHT 6’934.50 12’000.00 9’910.65
31  Verkündigung und Gottesdienst 4’881.80 9’500.00 9’910.65

310   Verkündigung und Gottesdienst 3’198.20 8’100.00 7’796.35
3099     Übriger Personalaufwand 0.00 500.00 461.00
3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 649.70 1’600.00 2’783.80

3102     Drucksachen, Publikationen 841.00 1’000.00 1’566.00

3105     Lebensmittel 2’149.50 2’600.00 735.55
3130     Dienstleistungen Dritter 0.00 800.00 0.00
3161     Mieten, Benützungskosten Anlagen 100.00 1’500.00 1’850.00

3199     Übriger Sachaufwand 0.00 100.00 400.00
4250     Verkäufe -542.00 0.00 0.00
312   Kinder- und Jugendgottesdienst 183.60 400.00 514.30

3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 67.95 200.00 310.90
3102     Drucksachen, Publikationen 0.00 0.00 75.30
3105     Lebensmittel 115.65 200.00 128.10
318   Kirchenmusik 1’500.00 1’000.00 1’600.00

3130     Dienstleistungen Dritter 1’500.00 1’000.00 1’600.00

32  Unterricht 2’052.70 2’500.00 0.00
321   Religionsunterricht 2’052.70 2’500.00 0.00

3104     Lehrmittel 1’405.70 1’000.00 0.00
3171     Exkursionen, Reisen und Lager 647.00 1’500.00 0.00

4 GEMEINSCHAFT UND DIAKONIE 21’453.29 29’400.00 26’422.35
41  Gemeinschaft und Diakonie 21’453.29 29’400.00 26’422.35

412   Kirchliches Leben, Veranstaltungen 848.00 1’500.00 1’534.62
3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1’678.75 2’700.00 2’762.57

3102     Drucksachen, Publikationen 248.00 200.00 0.00
3105     Lebensmittel 0.00 300.00 100.00
3130     Dienstleistungen Dritter 0.00 300.00 0.00
4260     Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter -1’078.75 -2’000.00 -1’327.95

413   Kinder- und Jugendarbeit 9’333.18 9’500.00 9’992.60
3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1’659.68 2’500.00 1’977.70

3102     Drucksachen, Publikationen 0.00 100.00 0.00
3105     Lebensmittel 1’097.45 1’500.00 1’957.30

3199     Übriger Sachaufwand 1’297.05 800.00 1’013.60

3613     Entschädigungen an Kirchgemeinden 7’881.00 7’000.00 7’704.00

4260     Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter -2’602.00 -2’400.00 -2’660.00

415   Familienarbeit, Erwachsenenbildung 317.60 2’100.00 901.12
3102     Drucksachen, Publikationen 152.60 400.00 271.90
3105     Lebensmittel 0.00 200.00 0.00
3130     Dienstleistungen Dritter 165.00 2’500.00 1’680.00

4260     Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 0.00 -1’000.00 -1’050.78

416   Seniorenarbeit 10’954.51 16’300.00 13’994.01
3030     Entschädigungen an Private im Auftragsverhältnis 5’500.00 5’500.00 5’500.00
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05.02.2026Erfolgsrechnung 2025 - Paritätische Kirche Ermatingen

Zeilennr. Beschreibung Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

1 ALLGEMEINE VERWALTUNG 5’542.90 6’000.00 4’733.41
11  Legislative und Exekutive 1’142.90 1’500.00 333.41

111   Kirchgemeinde 0.00 300.00 300.00
3000     Tag- und Sitzungsgelder an Behörden und Kommission 0.00 300.00 300.00
112   Kirchenvorsteherschaft 1’142.90 1’200.00 33.41

3099     Übriger Personalaufwand 1’142.90 1’200.00 33.41
12  Allgemeine Dienste 4’400.00 4’500.00 4’400.00

121   Verwaltung 4’400.00 4’500.00 4’400.00
3133     Informatik-Nutzungsaufwand 0.00 100.00 0.00
3613     Entschädigungen an Kirchgemeinden 4’400.00 4’400.00 4’400.00

3 VERKÜNDIGUNG, GOTTESDIENST, UNTERRICHT 6’934.50 12’000.00 9’910.65
31  Verkündigung und Gottesdienst 4’881.80 9’500.00 9’910.65

310   Verkündigung und Gottesdienst 3’198.20 8’100.00 7’796.35
3099     Übriger Personalaufwand 0.00 500.00 461.00
3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 649.70 1’600.00 2’783.80

3102     Drucksachen, Publikationen 841.00 1’000.00 1’566.00

3105     Lebensmittel 2’149.50 2’600.00 735.55
3130     Dienstleistungen Dritter 0.00 800.00 0.00
3161     Mieten, Benützungskosten Anlagen 100.00 1’500.00 1’850.00

3199     Übriger Sachaufwand 0.00 100.00 400.00
4250     Verkäufe -542.00 0.00 0.00
312   Kinder- und Jugendgottesdienst 183.60 400.00 514.30

3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 67.95 200.00 310.90
3102     Drucksachen, Publikationen 0.00 0.00 75.30
3105     Lebensmittel 115.65 200.00 128.10
318   Kirchenmusik 1’500.00 1’000.00 1’600.00

3130     Dienstleistungen Dritter 1’500.00 1’000.00 1’600.00

32  Unterricht 2’052.70 2’500.00 0.00
321   Religionsunterricht 2’052.70 2’500.00 0.00

3104     Lehrmittel 1’405.70 1’000.00 0.00
3171     Exkursionen, Reisen und Lager 647.00 1’500.00 0.00

4 GEMEINSCHAFT UND DIAKONIE 21’453.29 29’400.00 26’422.35
41  Gemeinschaft und Diakonie 21’453.29 29’400.00 26’422.35

412   Kirchliches Leben, Veranstaltungen 848.00 1’500.00 1’534.62
3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1’678.75 2’700.00 2’762.57

3102     Drucksachen, Publikationen 248.00 200.00 0.00
3105     Lebensmittel 0.00 300.00 100.00
3130     Dienstleistungen Dritter 0.00 300.00 0.00
4260     Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter -1’078.75 -2’000.00 -1’327.95

413   Kinder- und Jugendarbeit 9’333.18 9’500.00 9’992.60
3101     Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1’659.68 2’500.00 1’977.70

3102     Drucksachen, Publikationen 0.00 100.00 0.00
3105     Lebensmittel 1’097.45 1’500.00 1’957.30

3199     Übriger Sachaufwand 1’297.05 800.00 1’013.60

3613     Entschädigungen an Kirchgemeinden 7’881.00 7’000.00 7’704.00

4260     Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter -2’602.00 -2’400.00 -2’660.00

415   Familienarbeit, Erwachsenenbildung 317.60 2’100.00 901.12
3102     Drucksachen, Publikationen 152.60 400.00 271.90
3105     Lebensmittel 0.00 200.00 0.00
3130     Dienstleistungen Dritter 165.00 2’500.00 1’680.00

4260     Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter 0.00 -1’000.00 -1’050.78

416   Seniorenarbeit 10’954.51 16’300.00 13’994.01
3030     Entschädigungen an Private im Auftragsverhältnis 5’500.00 5’500.00 5’500.00
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05.02.2026Erfolgsrechnung 2025 - Paritätische Kirche Ermatingen
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Zeilennr. Beschreibung Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024

Betrieblicher Aufwand 143’120.29 155’300.00 220’656.64
30 Personalaufwand 6’642.90 7’600.00 6’294.41

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 100’817.93 104’500.00 173’977.79

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 0.00 0.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
36 Transferaufwand 35’659.46 43’200.00 40’384.44

37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Betrieblicher Ertrag -143’132.29 -155’500.00 -220’691.23
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00
42 Entgelte -39’457.95 -8’400.00 -11’163.83

43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag -103’674.34 -147’100.00 -209’527.40

47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -12.00 -200.00 -34.59

34 Finanzaufwand 12.00 200.00 34.59
44 Finanzertrag 0.00 0.00 0.00

Ergebnis aus Finanzierung 12.00 200.00 34.59

OPERATIVES ERGEBNIS 0.00 0.00 0.00

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

AUSSERORDENTLICHES ERGEBNIS 0.00 0.00 0.00

39 Interne Verrechnungen Aufwand 0.00 0.00 0.00
49 Interne Verrechnungen Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ergebnis aus internen Verrechnungen 0.00 0.00 0.00

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG 0.00 0.00 0.00

Seite 1
Finanzbericht: G.ER-AUSW. / R-B-R

05.02.2026Gestufter Erfolgsausweis 2025 - Paritätische Kirche Ermatingen Genehmigung der Kirchenvorsteherschaft und des Kirchgemeinderates 

Die unterzeichnenden Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft (Evangelische Kirchgemeinde 
Ermatingen) und des Kirchgemeinderates (Katholische Kirchgemeinde Ermatingen) haben 
heute die Jahresrechnung 2025 der Paritätischen Kirche Ermatingen stichprobenweise nach 
der Rechnungsverordnung zu HRM2 der Evangelischen und Katholischen Landeskirche 
Thurgau geprüft und genehmigt. 

Ermatingen, 10. März 2026 

    

Beatrice Niedermann     Philip Pauli 

Präsidentin Katholische Kirchgemeinde  Präsident Evangelische Kirchgemeinde 

 

 

Genehmigung der Kirchenvorsteherschaft und des Kirchgemeinderates 

Die unterzeichnenden Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft (Evangelische Kirchgemeinde 
Ermatingen) und des Kirchgemeinderates (Katholische Kirchgemeinde Ermatingen) haben 
heute die Jahresrechnung 2025 der Paritätischen Kirche Ermatingen stichprobenweise nach 
der Rechnungsverordnung zu HRM2 der Evangelischen und Katholischen Landeskirche 
Thurgau geprüft und genehmigt. 

Ermatingen, 10. März 2026 

    

Beatrice Niedermann     Philip Pauli 

Präsidentin Katholische Kirchgemeinde  Präsident Evangelische Kirchgemeinde 
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941  Die Zentralsteuer fällt Fr. 10'600 tiefer aus als budgetiert und gleich hoch wie 
  im Jahr 2024. 
 
 
 
Somit ergibt sich ein Ertrags Überschuss von Fr. 5'555.46 
 
 
ANTRAG DES KIRCHGEMEINDERATES 
 
Der Kirchgemeinderat hat die Jahresrechnung summarisch geprüft und 
beantragt an der Kirchgemeinde-Versammlung vom 05. Mai 2026 die 
Jahresrechnung der katholischen Kirchgemeinde Ermatingen für das Jahr 
2025 zu genehmigen und den Vorschlag von Fr. 5'555.46 wie folgt zu 
verbuchen: 
 
Fr.  5'555.46 zur Gutschrift auf das Eigenkapital 
 
 

ERLÄUTERUNGEN ZUR RECHNUNG 2025 
 
Die Erfolgsrechnung der Katholischen Kirchgemeinde Ermatingen schliesst mit einem 
Vorschlag von Fr. 5'555.46 ab. 
 
 Beschreibung    Rechnung 2025 Budget 2025     Differenz 
 
1 ALLGEMEINE VERWALTUNG         39'668.90             42'440.00            -2'771.10 
2 PASTORALRAUMLEITUNG            241'003.50                  220'300.00             20'703.50 
3 VERKÜNDIGUNG/GOTTESDIENST        90'662.01        106'000.00           -15'337.99 
4 GEMEINSCHAFT+DIAKONIE         29'610.90        31'500.00             - 1'889.10 
6 LIEGENSCHAFTEN VERWALT. VERM           -2'766.23          3'500.00             -6'266.23 
7 SPEZIALFINANZIERUNGEN                   0.00                 0.00                      0.00 
8 PARITÄTISCHE KIRCHEN         44'631.80                   63'500.00          - 18'868.20 
9 STEUERN UND FINANZEN                  -448'366.34               -468'800.00            20'433.66 
 
             Total Aufwand (+)                                       704'444.20                 776'940.00           -72'495.80 
 Total Ertrag (-)                   - 709'999.66                -778'500.00            68'500.34 
 (+) Aufwand-(-) Ertragsüberschuss             -5'555.46                     -1'560.00              -3'995.46 
 
 
BILANZ 
 
201 3613 Wie schon an der letzten Kirchgemeindeversammlung erläutert, wurde für die 
  Seelsorgekosten zu wenig budgetiert. Gegenüber dem Budget 2025 gibt es 
  Mehrkosten von Fr. 24'642.10, und gegenüber der Rechnung 2024 sind es 
  Mehrkosten von Fr. 35'282.14.  
 
432 3630 Aufteilung der Diakoniebeiträge: 
  Projekt des Pastoralraumes           2'000 
  Kinderspital Bethlehem            1'000 
  Solidaritätsfond für Mutter und Kind   500 
  Juseso – Swiss for Greece / Weinfelden  500 
  Prima Job Steckborn     500    
  Handycap (Eddie Billeter)     500 
 
615 3144 Im Pfarrhaus gab es diverse Unterhaltsarbeiten und Reparaturen. Der Ersatz 
  der Heizung  mit Fernwärme wurde jedoch auf 2026 verschoben und ist  
  budgetiert. 
 
711 3144 hier gab es nur wenig Unterhaltsarbeiten 
 
810 3613 Durch Rückzahlung von Versicherungsleistungen, Leistungen der   
  Denkmalpflege, sowie einer Rückzahlung von zu viel bezahlter Energie, fällt 
  unser  Anteil an der paritätischen Rechnung Fr.18'868.20 tiefer aus. 
 
9  Unsere Steuereinnahmen fallen tiefer aus; im Total Fr. 20'434 zum Budget, 
  und Fr. 48'798 zur Rechnung 2024.  
911  Bei den natürlichen Personen mussten wir, im Vergleich zum Vorjahr, einen 
  Rückgang von Fr. 37'323, oder rund 10% hinnehmen. 
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Einlage

290 1’909.85

2900 1’909.85

2900.01 163.80

2900.02 1’746.05

291 0.00

2910 0.00

2910.01 0.00

298 6451.70

2980 6451.70

299 726’512.31

2990 726’512.31

2999 0.00

734’873.86

2900 Spezialfinanzierungen im EK
2900.01 Spezialfinanzierung für Land (Funktion 741):

Erträge aus Pachteinnahmen/Aufwände durch Unterhalt und interner Verzinsung

>> Einlage vom Ertragsüberschuss von CHF 163.80

2900.02 Spezialfinanzierung für Renovation Kaplanei (Funktion 711):

Erträge aus Mieteinnahmen / Aufwände durch Unterhalt, Versicherungsprämien und interner Verzinsung

>> Einlage vom Ertragsüberschuss von CHF 1'746.05

2910 Fonds im Eigenkapital
2910.01 Frühmessfonds:

Keine Bewegung

2980 Übriges Eigenkapital 
>> Zunahme durch Verbuchung Ertragsüberschuss 2024 gem. KGV-Beschluss

2990 Jahresergebnis 2025

2999 Kummulierte Ergebnisse der Vorjahre
>> Verbuchung Jahresergebnis aus 2024 gemäss KGV-Beschluss

0

5’555.46

2’616’842.53

54’346.40

54’346.40

1’936’636.83

54’346.40

5’555.46

1’936’636.83

Endbestand 
31.12.25

620’304.84

620’303.84

528’235.79

92’068.05

Erläuterungen 2025

TOTAL EIGENKAPITAL 2’609’377.22 727’408.55

   Jahresergebnis 0.00 720’956.85

   kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 6’451.70 6451.70

   Übriges Eigenkapital 1’930’185.13 0.00

  Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag 6’451.70 727’408.55

   Frühmessfonds 54’346.40 0.00

  Übriges Eigenkapital 1’930’185.13 0.00

  Fonds 54’346.40 0.00

   Fonds im Eigenkapital 54’346.40 0.00

   Spezialfinanz. für Land 91’904.25 0.00

   Spezialfinanz. für Renovation Kaplanei 526’489.74 0.00

  Verpfl. bzw. Vorsch. geg. Spezialfinanz. 618’393.99 0.00

   Spezialfinanzierungen im EK 618’393.99 0.00

Eigenkapitalnachweis 2025 - Katholische Kirchgemeinde Ermatingen

Beschreibung Anfangsbestand 
01.01.25

Entnahme
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NETTOVERSCHULDUNGSQUOTIENT (in %)

2025 2024 2023 2022 2021 2020

-449.6 -416.87 -411 -368.4 -334 -355.4

< - 100 % = sehr gut /  100% - 150% = genügend
> 150% = schlecht

SELBSTFINANZIERUNGSANTEIL (in %)

2025 2024 2023 2022 2021 2020

1.28 1.47 0.14 17.09 20.5 9.2

0 - 10 % = schwach / 10 - 20 % = mittel / ab 20% = sehr gut

ZINSBELASTUNGSANTEIL (in %)
2025 2024 2023 2022 2021 2020

-0.5 -1.03 -0.47 -0.05 -0.04 0.17

0 % = keine Verschuldung / 0 - 2% = kleine Verschuldung
2 - 5 % = mittlere Verschuldung / 5 - 8 % = grosse Verschuldung

NETTOSCHULD/-VERMÖGEN 
(in CHF pro Mitglied) 2025 2024 2023 2022 2021 2020

2'482 2'070 2'003 1'945 1'807 1'713
(1054) (1'260) (1'298) (1'344) (1'385)(1'370)

Finanzkennzahlen 2025 - Katholische Kirchgemeinde Ermatingen

Ein negativer Wert = ein sehr 
gutes Ergebnis. Das 
Fremdkapital ist durch das 
Finanzvermögen ausreichend 
gedeckt. Die Steuererträge 
können zur Finanzierung des 
laufenden Geschäfts verwendet 
werden.

Welcher Anteil des 
Finanzertrages wird für die 
Finanzierung von neuen 
Investitionen eingesetzt. Je 
höher der 
Selbstfinanzierungsanteil, desto 
besser stehen die Möglichkeiten, 
neue Investitionen zu 
finanzieren.

Die Grösse sagt aus, welcher 
Anteil des verfügbaren 
Einkommens durch den 
Zinsaufwand gebunden ist. Je 
tiefer der Wert, desto grösser 
der Handlungsspielraum und 
desto kleiner die Verschuldung.

Die Nettoverschuldung gibt die 
Differenz zwischen dem 
Fremdkapital und dem 
realisierbaren Finanzvermögen, 
geteilt durch die Anzahl 
Mitglieder an. Die Aussagekraft 
dieser Kennzahl hängt allerdings 
von der richtigen Bewertung des 
Finanzvermögens ab.

20 Fremdkap. −10 Finanzverm.
40 Fiskalertrag

 x 100

Laufende Erfolgsrechnung
40 Fiskalertrag
+ 42 Entgelte
+ 43 Verschiedene Erträge
+ 46 Transferertrag

Selbstfinanzierung  x  100
Laufender Ertrag

Laufende Erfolgsrechnung
40 Fiskalertrag
+ 42 Entgelte
+ 43 Verschiedene Erträge
+ 46 Transferertrag

340 Zinsaufwand − 440 Zinsertrag  x  100
Laufender Ertrag

20 Fremdkapital − 10 Finanzvermögen
Anzahl Mitglieder
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Anmerkungen zu den Grundlagen und Grundsätzen der 
Rechnungslegung 
 
Angewandtes  Rechnungsreglement 
Die Grundlage für die Jahresrechnung 2025 bilden die Rechtsrundlagen 
der Katholischen Landeskirche des Kantons Thurgau (KOG, RB 188.21 / 
VO RW, RB 188.251) und das Handbuch über das harmonisierte 
Rechnungslegungsmodel HRM2 für die Kantone und Gemeinden. 
 
Darstellung 
Der Aufwand wird positiv und der Ertrag negativ (mit»-«) in einer 
einzigen Spalte dargestellt. 
 
Elemente der Jahresrechnung 
Die Bilanz weist die Vermögenswerte aus. 
Die Erfolgsrechnung weist die Aufwand- und Ertragslage aus. 
Im Anhang sind zusätzliche Informationen zur gesamten Jahresrechnung 
offengelegt. 
 
Grundsätze zur Bilanzierung und Bewertung 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt beim Erstzugang zum 
Anschaffungs- bzw. Netto Investitionswert. Danach werden sie 
planmässig und linear abgeschrieben. Die Anlagen des 
Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die 
Verkehrswerte werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern 
periodisch neu bewertet. 
Das Verwaltungsvermögen (Kirche, Chor, Pfarrhaus mit Garage und das 
Mobiliar) ist per 31.12.2025 auf 1 Franken abgeschrieben. 
 
Aktivierungsgrenze 
Die Kirchenvorsteherschaft hat an ihrer Sitzung vom 02.12.2019 die 
Aktivierungsgrenze auf Fr. 100'000 festgelegt. 
 
Publikation 
Die Erfolgsrechnung wird nach der funktionalen Gliederung mit 
Kostenarten auf 4 Stellen und die Bilanz nach Summenstufen mit 
Detailkonten mit jeweiligen Erläuterung zu den wesentlichen Punkten 
publiziert. 
Pro stimmberechtigten Kirchbürger wird ein Exemplar verschickt. 
Weitere Exemplare können auf sekretariat@kath-ermatingen.ch bezogen 
werden. 
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Dieser Stimmrechtsausweis ist abzutrennen 
und an der Kirchgemeindeversammlung 

abzugeben. 
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